
 

 

 
Die Hochschule Zittau/Görlitz (HSZG) versteht sich als verantwortungsvoller Arbeitgeber, der die Potentialentwick-
lung seiner Mitarbeitenden auf Basis von Chancengerechtigkeit und Familienfreundlichkeit fördert. Sie bietet ein Um-
feld, welches motiviert, sowie hervorragende Leistungen ermöglicht und würdigt. Engagement aller Beteiligten und 
Offenheit für Veränderung sind dabei unabdingbar. 

 
  

An der Hochschule Zittau/Görlitz (HSZG), Stabsstelle für Hochschulentwicklung und Kommunikation, ist im Rahmen des durch 
Bund und Länder geförderten Projektes „Potentiale entfalten, fördern und nutzen - Professorales Personal durch interne und 
externe Kooperation gewinnen - ProKoop“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle in Vollzeit (40 Stunden/Woche) als  
 

Projektmitarbeit Vernetzung & Kooperation (m/w/d)  
- Kennwort: 06-2025 FH-P Netzwerk - 

 
befristet bis zum 31.12.2027 zu besetzen. Die Stelle ist teilbar. 
 
Das Programm FH-Personal zur Förderung der Gewinnung und Entwicklung professoralen Personals an Fachhochschulen 
unterstützt die Fachhochschulen bei der Einführung und dem Ausbau strukturwirksamer Instrumente zur Rekrutierung wis-
senschaftlicher Exzellenz. Diese Instrumente werden unter aktiver Mitwirkung der Fakultäten der HSZG in Teilprojekten ent-
wickelt und durch die übergeordnete Projektstruktur in Einklang mit den zentralen strategischen Zielen der HSZG zusam-
mengeführt. 
 
Ein wichtiger Aspekt ist hierbei die Vernetzung mit verschiedenen Akteuren innerhalb und außerhalb der Hochschule sowie 
das Identifizieren und Nutzen möglicher Synergien in diesen Netzwerken. 
 
Die Stelle umfasst folgende Aufgaben:  

 Analyse bestehender Netzwerke der HSZG und Identifikation möglicher Synergien für die Umsetzung der Projektmaß-
nahmen und -ziele, 

 Entwicklung und Implementierung einer Strategie zur Verwaltung und Dokumentation aller bestehenden Netzwerke 
der Hochschule, 

 Aufbau, Pflege und Ausbau von Beziehungen zu akademischen und industriellen Partnern, Forschungseinrichtungen 
und anderen relevanten Akteuren, aber auch zu relevanten Fachbereichen innerhalb der HSZG, 

 Organisation und Koordination von Netzwerktreffen, Workshops, Projektbesprechungen und anderen Veranstaltun-
gen – ggf. verbunden mit Dienstreisen, 

 Förderung des Informationsaustausches zwischen den verschiedenen Akteuren im Netzwerk, 
 Unterstützung bei der Entwicklung und Umsetzung von Netzwerkstrategien und -plänen, 
 Dokumentation von Netzwerktätigkeiten und Erstellung von Berichten für das Projekt, 



 

 Aufbau und Ausbau von Vernetzungs- und Kooperationsplattformen für professoralen Nachwuchs, z.B. Dual-Career- 
und Talentepool, 

 Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation der Hochschule, 
 Kommunikation der Projektmaßnahmen und Projektinhalte innerhalb der Hochschule. 

 

 
Es werden folgende Kenntnisse und Fähigkeiten vorausgesetzt 

 abgeschlossenes Studium mit Bezug zum genannten Aufgabengebiet, 
 Erfahrung in der Netzwerkarbeit, idealerweise im Hochschulumfeld oder in der Region, 
 Fähigkeit zum strategischen und konzeptionellen Arbeiten, 
 verhandlungssichere Englischkenntnisse,  
 Bereitschaft zur Teilnahme an Dienstreisen, 
 hohe Affinität zu digitalen Medien, Plattformen und zu IT-Software, 
 sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit. 

 

Darüber hinaus sind wünschenswert 

 Kenntnisse und Erfahrung in der Arbeitsweise und Zusammenarbeit von Wissenschaftseinrichtungen und der Wirt-
schafts- und Forschungsregion Lausitz, 

 Kenntnisse der tschechischen und/oder polnischen Sprache sind von Vorteil. 

 

Wir erwarten von Ihnen 

 strukturierte, lösungs- und serviceorientierte sowie selbständige Arbeitsweise, 
 Engagement, Zuverlässigkeit und Flexibilität, 
 ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit. 

 

Wir bieten Ihnen 

 ein interessantes und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld, 
 flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstvereinbarung, 
 persönliche und fachliche Entwicklungsmöglichkeiten durch gezielte Fort- und Weiterbildung, 
 attraktive Sozialleistungen (betriebliche Altersvorsorge, Jahressonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen), 
 ein betriebliches Gesundheitsmanagement mit Angeboten zur betrieblichen Gesundheitsförderung sowie 
 die Möglichkeit zur Nutzung eines Jobtickets. 

 

Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen bis Entgeltgruppe 11 TV-L.  Die 1. Tätigkeitsstätte ist 
Zittau. Die Hochschule Zittau/Görlitz strebt eine ausgewogene Personalstruktur an und begrüßt daher die Bewerbung von 
Personen jeglichen Geschlechts. Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher fachlicher Eignung bevorzugt berücksich-
tigt.  
 
Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (inklusive Anschreiben, Lebenslauf, 
Abschluss- und Arbeitszeugnisse) bis zum 11.03.2025 (Posteingang) per E-Mail an: 
 

stellenangebote@hszg.de  
(Dokumente ausschließlich im pdf-Format) 



 

 
Der Umwelt zuliebe möchten wir darum bitten, von postalischen Bewerbungen1 möglichst abzusehen (eine Rücksendung von 
Bewerbungsunterlagen ist nicht möglich). Wir bitten um Verständnis, dass Kosten, die Ihnen im Laufe des Auswahlverfahrens 
entstehen, nicht erstattet werden können. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Projektmanagerin des Projektes FH-
Personal Frau Laura Beuthner (laura.beuthner@hszg.de, Tel.: 03583/612-4495) Weitere Informationen finden Sie unter 
www.hszg.de . 

 

                                                 
1 Postanschrift: Hochschule Zittau/Görlitz, Dezernat Personal und Recht, Theodor-Körner-Allee 16, 02763 Zittau 
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